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7931.8651.0721.077Zugang

*HPHOGHWH�6WHOOHQ��

6324.9624.3304.227%HVWDQG�DQ�RIIHQHQ�6WHOOHQ��

38304266313davon Abgang Arbeitslose SGB II in Ausbildung/Qualifikation

-143562705825davon Abgang Arbeitslose SGB II in Erwerbstätigkeit

-14589603610Schwerbehinderte

6916.86416.79516.73625 bis unter 50 Jahre

115.45515.45415.479darunter Männer

202821619561,QWHJUDWLRQ�LQ�$XVELOGXQJ�4XDOLILNDWLRQ���

-1361.1381.2741.472,QWHJUDWLRQ�LQ�(UZHUEVWlWLJNHLW��(SGB II und SGB III)���

-831.9752.0582.097davon ungefördert

308.0318.0017.9761LFKW�HUZHUEVIlKLJH�+LOIHEHG�UIWLJH��6R]LDOJHOGHPSIlQJHU���

-40771811850Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen

-40345385367Einstiegsgeld

-86153239391Trainingsmaßnahmen

2615953davon Berufliche Weiterbildung

-3383.3113.6494.136Teilnehmerbestand in Maßnahmen

$NWLYH�$UEHLWVPDUNWSROLWLN�± 6*%�,,���

-1051.6841.7892.152Arbeitsgelegenheiten

9514.60814.51314.372Frauen

9630.06329.96729.851Bestand

(UZHUEVIlKLJH�+LOIHEHG�UIWLJH��(PSIlQJHU�$OJ�,,���

221139169mit 4 und mehr erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

75889814747mit 3 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

355.3955.3605.312mit 2 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

-29016.15016.44016.712davon mit 1 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

543.6583.6043.55555 Jahre und älter

-203.0103.0302.96850 bis unter 55 Jahre

-76.5316.5386.592unter 25 Jahre

%HGDUIVJHPHLQVFKDIWHQ��

-15822.54722.70522.840Bestand

-27413.44313.71713.992davon mit 1 Person

155.0074.9924.938mit 2 Personen

572.4972.4342.388mit 3 Personen

261.1111.0851.052mit 4 Personen

18495477470mit 5 und mehr Personen

11.1151.1141.078Ausländer

291.5951.5661.574ab 55 Jahre

-2112.4372.6482.367unter 25 Jahre

-1177.9048.0217.835Frauen

-1819.6649.8459.656darunter Männer

-29817.56817.86617.491Bestand insgesamt

$UEHLWVORVH�QDFK�DXVJHZlKOWHQ�3HUVRQHQJUXSSHQ��6*%�,,���

-1242525SGB III

1767575davon SGB II

$QWHLO�GHU�$UEHLWVORVHQ�QDFK�5HFKWVNUHLVHQ��LQ�����

-2981756817.86617.491$Q]DKO�GHU�$UEHLWVORVHQ�6*%�,,

-7272308823.81523.310$Q]DKO�GHU�$UEHLWVORVHQ��JHVDPW��LQ�GHU�/DQGHVKDXSWVWDGW�0DJGHEXUJ��

-0,216,416,616,3$UEHLWVORVHQTXRWH�6*%�,,��LQ���

-0,721,522,221,7
$UEHLWVORVHQTXRWH��JHVDPW��/DQGHVKDXSWVWDGW�0DJGHEXUJ��LQ���
(Basis alle abhängigen zivilen Erwerbspersonen)

��

Veränderung 
zum Vormonat 

(in %)
Sep 06Aug 06Juli 060HUNPDO

�� .HQQ]DKOHQ�*UXQGVLFKHUXQJ�I�U�$UEHLWVORVH��6WDQG�����������
für die Landeshauptstadt Magdeburg, Jobcenter Arbeitsgemeinschaft Magdeburg GmbH
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-1531.8752.0822.989Arbeitsgelegenheiten

-2628111.0731.464Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen

126366239136Einstiegsgeld

���

���

���
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��
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��

��

��

��

��

��

�����.HQQ]DKOHQ�*UXQGVLFKHUXQJ�I�U�$UEHLWVORVH�LP�4XDUWDOVGXUFKVFKQLWW��6WDQG�
����������
für die Landeshauptstadt Magdeburg, Jobcenter Arbeitsgemeinschaft Magdeburg GmbH

Trainingsmaßnahmen

davon Berufliche Weiterbildung

Teilnehmerbestand in Maßnahmen

$NWLYH�$UEHLWVPDUNWSROLWLN�± 6*%�,,

davon Abgang Arbeitslose SGB II in Ausbildung/Qualifikation

,QWHJUDWLRQ�LQ�$XVELOGXQJ�4XDOLILNDWLRQ

davon Abgang Arbeitslose SGB II in Erwerbstätigkeit

,QWHJUDWLRQ�LQ�(UZHUEVWlWLJNHLW��(SGB II und SGB III)

davon ungefördert

%HVWDQG�DQ�RIIHQHQ�6WHOOHQ

Zugang

*HPHOGHWH�6WHOOHQ

1LFKW�HUZHUEVIlKLJH�+LOIHEHG�UIWLJH��6R]LDOJHOGHPSIlQJHU�

55 Jahre und älter

50 bis unter 55 Jahre

25 bis unter 50 Jahre

unter 25 Jahre

Frauen

darunter Männer

Bestand

(UZHUEVIlKLJH�+LOIHEHG�UIWLJH��(PSIlQJHU�$OJ�,,�

mit 4 und mehr erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

mit 3 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

mit 2 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

davon mit 1 erwerbsfähigen Hilfebedürftigen

mit 5 und mehr Personen

mit 4 Personen

mit 3 Personen

mit 2 Personen

davon mit 1 Person

Bestand

%HGDUIVJHPHLQVFKDIWHQ

Ausländer

Schwerbehinderte

ab 55 Jahre

unter 25 Jahre

Frauen

darunter Männer

Bestand insgesamt

$UEHLWVORVH�QDFK�DXVJHZlKOWHQ�3HUVRQHQJUXSSHQ��6*%�,,�

SGB III

davon SGB II

$QWHLO�GHU�$UEHLWVORVHQ�QDFK�5HFKWVNUHLVHQ��LQ���

$Q]DKO�GHU�$UEHLWVORVHQ�6*%�,,

$Q]DKO�GHU�$UEHLWVORVHQ��JHVDPW��LQ�GHU�/DQGHVKDXSWVWDGW�0DJGHEXUJ

$UEHLWVORVHQTXRWH�6*%�,,��LQ���

$UEHLWVORVHQTXRWH��JHVDPW��/DQGHVKDXSWVWDGW�0DJGHEXUJ��LQ���
(Basis alle abhängigen zivilen Erwerbspersonen)

0HUNPDO
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3.942
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51
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5.248
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460

1.012

2.274
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3.699

294

667

697

1.295

2.043

4.506

1.338

8.003

3.606
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���'HU�$UEHLWVPDUNW�LP�6HSWHPEHU������LP�hEHUEOLFN
�����%HVWDQG�DQ�$UEHLWVORVHQ�XQG�$UEHLWVORVHQTXRWH
- In der Landeshauptstadt Magdeburg waren im September 2006 insgesamt ������ Personen arbeitslos 

gemeldet, 298 Personen (- 3,1 %) weniger als im August 2006. Im direkten Vergleich mit dem 
September des Vorjahres waren 1.669 (+ 7,3 %) Arbeitslose mehr zu verzeichnen.

- Im August 2006 waren ������ erwerbsfähige Hilfebedürftige (ALG II- Empfänger) arbeitslos gemeldet, 
gegenüber Juli 2006 bedeutet dies eine Steigerung um 375 Personen (+ 2,1 %). Im Folgemonat 
September sank die Kennziffer wiederum auf ������� Personen. Der Anteil der arbeitslosen 
erwerbsfähigen Hilfebedürftigen verbleibt derzeit stetig zwischen 75-76 %.

- Die vorläufig ermittelte Zahl der nicht erwerbsfähigen Hilfebedürftigen beträgt zum Ende des III.Quartals
����� Personen. Im Vergleich zum Jahresbeginn (7.512 Personen) wird hierbei ein zu verzeichnenden 
Anstieg in Höhe von ������� deutlich.

- ����� Jugendliche unter 25 Jahren waren im o. g. Berichtsmonat als arbeitslos registriert. 70 Personen 
(+ 2,9 %) mehr als im Juli 2006. Den größten Anteil am Zugang stellen hierbei die Jugendlichen nach 
Ausbildung dar. Der Höchststand des III. Quartals wurde dabei mit 2.648 arbeitslosen Jugendlichen im 
August erreicht.

$UEHLWVORVH�LQ�GHU�/DQGHVKDXSWVWDGW�0DJGHEXUJ
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5.000

7.500
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15.000

17.500
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22.500

25.000

27.500

0HUNPDO

$Q
]DK

O

Jul 06 23.310 5.819 17.491 2.367 15.124

Aug 06 23.815 5.949 17.866 2.648 15.218

Sep 06 23.088 5.520 17.568 2.437 15.131

Insgesamt SGB III SGB II SGB II/U25 SGB II/Ü25

6

U25 = Bewerber unter 25 Jahre
Ü25 = Bewerber über 25 Jahre
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- Die Arbeitslosenquote1 beträgt in der Landeshauptstadt Magdeburg im September 19,7 % und verlief 
damit im 3.Quartal konform mit einer durchschnittlichen Differenz von + 2,16 %-punkten über  dem 
Landesdurchschnitt.

1 Basis: alle zivile Erwerbspersonen

$UEHLWVORVHQTXRWH�LQ���(alle zivilen Erw erbspersonen)�����
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Arbeitslosenquote Landeshauptstadt Magdeburg Arbeitslosenquote Sachsen-Anhalt

- Insgesamt sind im September 2006 in Sachsen-Anhalt ������� Personen arbeitslos, 4.212 (- 1,9%) 
weniger als im Juli 2006.

7

- Betrachtet man den Anteil der arbeitslosen erwerbsfähigen Hilfebedürftigen seit Jahresbeginn, ist 
festzustellen, das sich dieser (gemessen an allen Arbeitslosen) im aktuellen Quartal zwischen  75-76 
% verstetigt hat.

$QWHLO�GHU�DUEHLWVORVHQ�HUZHUEVIlKLJHQ�+LOIHEHG�UIWLJHQ�DQ�DOOHQ�
$UEHLWVORVHQ�LP�-DKU�����
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�����%HWUDFKWXQJ�GHU�$UEHLWVORVLJNHLW�QDFK�5HFKWVNUHLVHQ�
Die Aufteilung der Arbeitslosen in der Landeshauptstadt Magdeburg im September 2006:

27,5-9,4-18,1-
$UEHLWVORVHQTXRWH� XQWHU�
���-DKUH

3,580026,421173,6589Schwerbehinderte

21,5-5,1-16,4-
$UEHLWVORVHQTXRWH�
LQVJHVDPW

5,41.25611,214188,81.115Ausländer

12,02.76342,31.16857,71.59555 bis unter 65 Jahre

72,016.62618,63.09081,413.53625 bis unter 55 Jahre

16,03.69944,01.26256,02.437Unter 25 Jahre

46,910.82327,02.91973,07.904Frauen

53,112.26521,22.60178,89.664Männer

100,02308823,95.52076,117.568%HVWDQG�,QVJHVDPW

$QWHLO�LQ�
�DEVROXW$QWHLO�LQ�

�DEVROXW$QWHLO�LQ�
�DEVROXW

,QVJHVDPW6*%�,,,6*%�,,
0HUNPDO

- Von den insgesamt 23.088 Arbeitslosen in der Landeshauptstadt Magdeburg entfallen im September 
2006 ���� auf den Rechtskreis des SGB II, also auf die Jobcenter Arbeitsgemeinschaft Magdeburg 
GmbH. Gegenüber Juli 2006 bedeutet dies eine Abnahme um -0,95 % bzw. 222 Personen.

- Die Arbeitslosenquote von 21,5 % gliedert sich in ������ für den Rechtskreis SGB II und 5,1 % für den 
Rechtskreis SGB III.

$UEHLWVORVHQTXRWH�QDFK�5HFKWVNUHLVHQ
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2 Basis: abhängige zivile Erwerbspersonen
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�����6WHOOHQDQJHERWH�XQG�$EJDQJ�YRQ�$UEHLWVORVHQ
- Im September 2006 wurden insgesamt ����� Stellen gemeldet, darunter waren ��� ungeförderte 

Stellenangebote. Seit Jahresbeginn sind 12.609 Stellenangebote , davon 7.734 ungeförderte, registriert 
worden. Im Berichtsmonat sind 4.962 Stellenangebote, 1.975 ungeförderte, im Bestand.

- Insgesamt haben sich 1.138 Personen im September 2006 in eine Erwerbstätigkeit abgemeldet, der 
Anteil für den Rechtskreis SGB II beträgt ��� Personen (49,4 %). Seit Jahresbeginn haben sich 29.317 
Personen aus der Arbeitslosigkeit abgemeldet, ������ Personen (56,9 %) davon sind dem Rechtskreis 
SGB II zuzuordnen. In eine Ausbildung bzw. Qualifikation meldeten sich im September 2006 insgesamt 
821 Personen, davon ����Personen im Rechtskreis SGB II, ab.

$UEHLWVORVH���$EJlQJH���5HFKWVNUHLV�6*%�,,
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Arbeitslose Abgang davon in Erwerbstätigkeit

���0D�QDKPHQ�GHU�DNWLYHQ�$UEHLWVPDUNWSROLWLN
- Im September kamen bei ����� erwerbsfähigen arbeitslosen Personen arbeitsmarktpolitische 

Instrumente zum Einsatz.

-Beauftragung Dritter mit der Vermittlung (§ 37 SGB III)

148Sonstige weitere Leistungen nach SGB II

1.684Arbeitsgelegenheiten

771Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen

345Einstiegsgeld nach SGB II

5Einstellungszuschüsse bei Neugründungen

140Eingliederungszuschüsse

153Trainingsmaßnahmen

61Förderung der beruflichen Weiterbildung

7HLOQHKPHU]DKOHQ0D�QDKPHQ���/HLVWXQJHQ
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7HLOQHKPHU]DKOHQ�LQ�DXVJHZlKOWHQ�DUEHLWVPDUNWSROLWLVFKHQ�,QVWUXPHQWHQ���,��
�%HVWDQG�
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August 06 192 800 1737 0

September 06 153 771 1684 0
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Vermittlung (§ 37 SGB III)
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Förderung der 
beruf lichen Weiterbildung

Eingliederungs-
zuschüsse

Einstellungszuschüsse 
bei Neugründungen

Einstellungszuschüsse 
bei Vertretung

Einstiegsgeld nach SGB II
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Leistungen nach SGB II
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([NXUV��
6WUXNWXU�GHV�%HZHUEHUEHVWDQGHV�6*%�,,
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Im folgenden ist die derzeitige Aufteilung des Bewerberbestandes SGB II nach 
Geschlecht, Schwerbehinderung und dem Merkmal „Ausländer“ (Migrationsaspekt) für 
die Landeshautstadt Magdeburg dargestellt.

Es ist dabei festzustellen, dass die gegenwärtige Arbeitslosenquote der registrierten 
männlichen Bewerber im bisherigen Jahresverlauf durchgängig höher ist als die der 
weiblichen Bewerberinnen.
Die Chancen als Ausländer die Arbeitslosigkeit zu beenden sind aus heutiger Sicht 
von allen ermittelten Personengruppen am schlechtesten.

Im letzten Teil der Ausführungen befindet sich eine Übersicht über die Aufteilung nach 
Geschlecht des Teilnehmerbestandes an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik 
nach dem SGB II.

*HJHQZlUWLJHU�%HVWDQG�6*%�,,
(arbeitslos gemeldete Bewerber/innen)

1.115

(100,00%)

589

(100,00%)

9.664

(100,0%)

7.904

(100,0%)

17.568

(100,0%)

Gesamt

82

(7,35)

95

(16,13 %)

810

(8,4%)

785

(9,9%)

1.595

(9,1%)

55 bis unter 65 
Jahren

961

(86,19%)

467

(79,29%)

7.494

(77,5 %)

6.042

(76,4 %)

13.536

(77,0 %)

25 bis 55 Jahre

72
(6,46%)

27
(4,58%)

1.360
(14,1 %)

1.077
(76,4%)

2.437
(13,9%)

unter 25 Jahre

Anteil

Ausländer/-
innen

Anteil

Schwer-
behinderte

Anteil

Männer

Anteil

Frauen

Insge-

samt

QDFK�$OWHU
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BKZ

2-stellig

10,4��4,3�74,2���25,8�����60-61Ingenieure,Chemiker,Physiker

6,1�4,8�60,5��39,5�����62-63Techniker

7,8���1,5��26,1���73,9����������58Warenkaufleute

2,9�1,6�37,1���62,9������69-70Dienstleistungskaufleute

4,8��3,9��84,8�����15,2��������71-74Verkehrsberufe

3,1��6,3���29,4���70,6����������75-78Verwaltungs-, Büroberufe

1,9��7,9��90,5�����9,5��������79-81Ordnungs-, Sicherheitsberufe

11,5��5,5��55,7���44,3�����82-83Publizisten, Künstler, Bibliothekare

11,0��1,5�26,5��73,5������84-85Gesundheitsdienstberufe

6,0��3,4��24,9���75,1������86-89Sozial-, Erziehungsberufe

7,1���2,0��18,3���81,7����������90-93Allg. Dienstleistungsberufe

11,1��2,2��55,2���44,8������97-99Sonstige Arbeitskräfte

1,0�2,0�97,0��3,0����54Maschinisten

9,7��2,7��65,1���43,9������53Hilfsarbeiter

2,0�5,4�61,9��38,1�����52Warenprüfer, Versand

3,0��1,9�93,4���6,6�����51Maler, Lackierer

6,6��2,5�97,0���3,0����50Tischler, Modellbauer

1,8�1,2�97,2���2,8����48-49Raumausstatter, Polsterer

8,0���1,0��99,5�����0,5������44-47Bauberufe

14,7��1,9��43,6���56,4������39-43Ernährungsberufe

12,5�12,5�62,5�37,5��37Lederhersteller, -verarbeitg.

29,9��9,0�3,0�97,0����33-36Textil-u.Bekleidungsberufe

2,4�2,4�83,5��16,5����32Montierer, Metallberufe

10,4��2,4�98,2���1,8����31Elektriker

4,0��2,1��98,3���1,7����25-30Schlosser, Mechaniker

6,3�2,1�97,9��2,1���19-24Metallerzeuger,-bearbeitg.

3,2�3,2�96,8��3,2���18Holzaufbereiter, -warenfertiger

5,9�17,6�54,7��35,3����16-17Papierhersteller, Druck

3,8�3,8�69,2��30,8���14-15Chemiearbeiter, Kunststoffverarb.

100�/�50,0�50,0��12-13Keramiker, Glasmacher

/�/�81,8�18,2���10-11Steinbearbeiter, Baustoffherst.

/�/�100,0�/��07-08Bergleute, Mineralgewinng.

5,0��58,8��59,0���41,0������01-06Pflanzenbauer, Tierzüchter

6,3�����3,4���55,0�����45,0�����������Bestand insgesamt

in %DEVROXWin %absolutin %absolutin %absolut

$XVOlQGHU6FKZHUEHKLQGHUWH0lQQHU)UDXHQ
Berufsgruppe

darunter arbeitslos...
Insge-
samt

6HSWHPEHU�����
$XIWHLOXQJ�QDFK�=LHOEHUXIHQ
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(QWZLFNOXQJ�GHU�$UEHLWVORVHQTXRWH�6*%�,,
����
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!U
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ÍIN
Í�

!1ÍINSGES� &RAUEN -¨NNER !USL¨NDER

42,218,014,716,4September

42,118,414,916,6August

40,818,014,616,3Juli

41,518,214,616,4Juni

41,217,914,416,1Mai

44,316,913,815,4April

41,516,013,114,5März

40,015,312,616,9Februar

39,814,712,313,5Januar

AusländerMännerFrauenInsgesamtAQ1

1 AQ = Arbeitslosenquote; bezogen auf alle abhängig zivilen Erwerbspersonen 
Die Berechnung einer gesonderten Arbeitslosenquote für Schwerbehinderte ist derzeit nicht möglich.
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7HLOQHKPHUEHVWDQG LQ�0D�QDKPHQ�GHU�DNWLYHQ�$UEHLWVPDUNWSROLWLN�6*%�,,
LP�6HSWHPEHU�����

3.3111487711.6843454514015361Insgesamt

1.39162280761129234886200lQQHU

1.9208649192321622926741)UDXHQ

Gesamt

Sonst. 
weitere 

Lei-
stungen

ABMAGH

Ein-
stiegs-
geld

(insg.)

EGZ

bei 
Ver-

tretung

EZNEGZTMbWMerkmal

1.3911.9203.311September

1.5852.0643.649August

1.7092.5334.242Juli

1.7772.5724.349Juni

1.8132.7104.523Mai

1.8172.8474.664April

2.3103.4685.778März

2.4543.5165.970Februar

2.6873.7446.431Januar

davon
Männer

davon
FrauenInsgesamtBestand

7HLOQHKPHUEHVWDQG 6*%�,,�LQVJHVDPW�LP�-DKUHVYHUODXI�����

bW = Berufliche Weiterbildung
TM = Trainingsmaßnahme
EGZ = Eingliederungszuschuss
AGH = Arbeitsgelegenheiten
ABM = Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen

�����

�����

�����

�����

�����

�����

*ANUAR &EBRUAR -¨RZ !PRIL -AI *UNI *ULI !UGUST 3EPTEMBER

)NSGESAMT &RAUEN -¨NNER
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(SVOETJDIFSVOH�G�S�"SCFJUTMPTF�JO�EFS�-BOEFTIBVQUTUBEU�.BHEFCVSH�***��2VBSUBM�����

���(QWZLFNOXQJHQ�LP�%HUHLFK�GHU�/HLVWXQJVJHZlKUXQJ
- $OV� � HLQH� $XVZLUNXQJ� GHV� *HVHW]WHV� ]XU� )RUWHQWZLFNOXQJ� GHU� *UXQGVLFKHUXQJ� I�U� $UEHLWVXFKHQGH����
�6*%� ,,� ± )RUWHQWZLFNOXQJVJHVHW]�� ZLUG� VHLW� $XJXVW� ����� HLQH� =XQDKPH� DQ� HUZHUEVIlKLJHQ�
+LOIHEHG�UIWLJHQ� LP� *HJHQVDW]� ]X� HLQHU� DEQHKPHQGHQ� $Q]DKO� DQ� %HGDUIVJHPHLQVFKDIWHQ� GHXWOLFK��
=XVlW]OLFK�ZXUGHQ�PHKU�-XJHQGOLFKH�QDFK�6FKXOH�$XVELOGXQJ�DOV�HUZHUEVIlKLJ�UHJLVWULHUW��GLH�EHUHLWV�LQ�
HLQHU�%HGDUIVJHPHLQVFKDIW�LQWHJULHUW�ZDUHQ�

- Im September 2006 bezogen ������ Bedarfsgemeinschaften mit ������ Personen Leistungen im 
Rahmen des SGB II, das sind 158 Bedarfsgemeinschaften  weniger und 126 Personen mehr als im 
August 2006. Im September 2005 bezogen 21.920� Bedarfsgemeinschaften mit 36.518� Personen 
Leistungen im Rahmen des SGB II, davon 7.710� Sozialgeldempfänger.

- Die ermittelte Zahl der nicht erwerbsfähigen Hilfebedürftigen beträgt im September 2006 8.031 
Personen. Im Vergleich zum Jahresbeginn (7.512 Personen) wird ein um 6,5 % zu verzeichnender 
Anstieg deutlich. Die Steigerung als absolute Differenz beträgt 519 Sozialgeldempfänger.

� = revidierte Daten

(QWZLFNOXQJ�GHU�3HUVRQHQ�LQ�%HGDUIVJHPHLQVFKDIWHQ
����

21.416
21.980

22.880 22.840 22.705 22.547

35.553
36.327

37.261 37.510 37.827 37.968 38.094

27.728
28.842

29.444 29.851 29.967 30.063

7.817 7.935 7.976 8.001 8.031

22.644

22.120
21.190

36.514

35.240

29.575

28.003
28.694

7.6727.633
7.550

7.512
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16.500
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20.500

22.500

24.500

26.500

28.500

30.500

32.500

34.500

36.500
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 Januar  Februar  März  April  Mai  Juni Juli August September

$
Q
]D
K
O

Bedarfsgemeinschaften Personen gesamt ALG II- Empfänger Sozialgeldempfänger

15



(SVOETJDIFSVOH�G�S�"SCFJUTMPTF�JO�EFS�-BOEFTIBVQUTUBEU�.BHEFCVSH�***��2VBSUBM�����

- Im September 2006 wurden durchschnittlich �������¼ als Leistungen für Unterkunft und Heizung je 
Bedarfsgemeinschaft gewährt. Im Vormonat August lag der Betrag bei 265,82 ¼��

- Als Arbeitslosengeld II (ohne Leistungen für Unterkunft) wurden durchschnittlich 332,22 ¼��DOV�6R]LDOJHOG�
9,10 ¼�MH�%HGDUIVJHPHLQVFKDIW�JH]DKOW�

- Insgesamt wurden im III. Quartal ������Neuanträge und ����� Folgeanträge auf ALG II als Zugang 
gebucht. Bewilligt wurden in diesem Zeitraum ����� Anträge. In 929 Fällen erfolgte eine Ablehnung.

- Im III. Quartal 2006 wurden ����� Widersprüche und ����Klagen erhoben. In 496 Fällen wurde der 
Widerspruch abgelehnt und 432 Widersprüchen wurde ganz oder teilweise stattgegeben. 22 Klagen 
wurden durch Urteil bzw. Gerichtsbescheid abgewiesen. In 69 Fällen wurden die Klagen auf andere 
Weise erledigt (z.B. Klagerücknahme u. dgl.).

=XVDPPHQVHW]XQJ�GHU�%HGDUIVJHPHLQVFKDIWHQ
����

0

2.000

4.000

6.000

8.000

10.000
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14.000

16.000

18.000

20.000

22.000

24.000

A
nz
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l

BG mit 1 eHb 15.409 15.600 16.040 16.175 16.624 16.910 16712 16440 16150

BG mit 2 eHb 5.079 5.099 5.216 5.213 5.291 5.240 5312 5360 5395

BG mit 3 und mehr eHb 702 717 724 732 729 730 816 905 1002

 Januar  Februar  März  April  Mai  Juni Juli August September
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BG  = Bedarfsgemeinschaft
eHb = erwerbsfähige Hilfebedürftige



(SVOETJDIFSVOH�G�S�"SCFJUTMPTF�JO�EFS�-BOEFTIBVQUTUBEU�.BHEFCVSH�***��2VBSUBM�����

�����5HYLGLHUWH�'DWHQ�]XU�$Q]DKO�GHU�%HGDUIVJHPHLQVFKDIWHQ
Seit August 2006 stehen der ARGE Magdeburg revidierte (HQGJ�OWLJH) statistische Daten mit einer Wartezeit 
von  3 Monaten  zur  Verfügung. Diese  sind  in den meisten  Fallzahlen  K|KHU als  die vorläufigen  Daten. 

Ein  Teil  der  Leistungsfälle kann von den  Trägern  der  Grundsicherung für Arbeitsuchende erst nach Beginn 
des  Zeitraumes  bewilligt  werden, für  den  die  Hilfsbedürftigen  einen  Anspruch haben. Das ist zum Beispiel 
dann der  Fall,  wenn  zu  spät  eingereichte  Antragsunterlagen zu  einer  nachträglichen Bewilligung führen. 
Andererseits  kann eine  zeitintensive  Klärung  sowie Überprüfung  grundlegender  Sachverhalte  eine 
nachträgliche Aufhebung notwendig  machen.  Diese  Fälle  können  bei  der  statistischen  Auswertung  der 
Statistikdaten  im  aktuellen  Monat  noch  nicht  berücksichtigt  werden. Nach  einer  gewissen Wartezeit führt 
eine  erneute  statistische  Auswertung  dann  zu  einem  korrigierten  Bild  auf  einer  sichereren  Grundlage. 
Die  hierbei  gewonnenen  Zahlenwerte werden als  revidierte  Daten  bezeichnet.  Im  folgenden  sind  die 
Daten der  Bedarfsgemeinschaften  für  das  Jahr 2005  und  den Zeitraum  Januar 2006  bis  Mai 2006  im 
Vergleich dargestellt.

davon 

Sozialgeld
davon

$OJ�,,
/HLVWXQJV�
HPSIlQJHU
(nach SGB II)

%HGDUIV�
JHPHLQVFKDIWHQ����

�����7.370������26.947������34.317������20.597Dezember

�����7.269������26.822������34.091������20.456November

�����7.382������27.477������34.859������20.877Oktober

�����7.337������27.571������34.908������20.887September

�����7.274������27.280������34.554������20.634August

�����7.155������26.654������33.809������20.053Juli

�����7.124������26.820������33.944������20.108Juni

�����7.068������26.570������33.638������19.820Mai

�����7.146������26.691������33.837������19.825April

�����6.945������25.622������32.567������19.960März

�����6.785������24.558������31.343������19.166Februar

�����6.598������23.245������29.843������17.002Januar

UHYLGLHUWvorläufigUHYLGLHUWvorläufigUHYLGLHUWvorläufigUHYLGLHUWvorläufig

�����7.817������29.444������37.261������22.644Mai

�����7.672������28.842������36.514������22.120April

�����7.633������29.694������37.327������21.980März

�����7.550������28.003������35.553������21.416Februar

�����7.512������27.728������35.240������21.190Januar

UHYLGLHUWvorläufigUHYLGLHUWvorläufigUHYLGLHUWvorläufigUHYLGLHUWvorläufig

davon 

Sozialgeld
davon

$OJ�,,
/HLVWXQJV�
HPSIlQJHU
(nach SGB II)

%HGDUIV�
JHPHLQVFKDIWHQ����
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*UDSKLVFKH�'DUVWHOOXQJ�± 9HUJOHLFK�YRUOlXILJH�XQG�UHYLGLHUWH�'DWHQ
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BG vorläufig BG revidiert
Alg II-Empfänger vorläufig Alg II-Empfänger revidiert

(BG = Bedarfsgemeinschaft)
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